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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Nachteulen und Grashüpfer, 

in Anbetracht der hitzigen Tage im August zeigt sich unser täglicher 
Radiobetrieb unbeeindruckt, sodass wir in gewohnter Manier mit dem 
„Der Boden ist Lava“-Spiel fortfahren und kalt gebrühten Kaffee genießen.
Die Schulklassenführungen im August waren hektisch und ein voller Erfolg! 

Es hat allen Teilnehmenden viel Freude bereitet Radio zu machen, zu lernen und 
zu erklären. Wir alle sind mit wertvollen Erfahrungen nach Hause gegangen und 
freuen uns auf künftige Führungen und Workshops.

Apropos: Anna M. hat im Juli auf dem GreenBoom-OpenAir am Nachtsalon beim 
Drehscheibenspiel einen Einführungsworkshop gewonnen und blickt diesem so 
langsam entgegen. In diesem Monat findet der Einführungsworkshop vom 
06. – 08. September statt. Zudem gibt es am Freitag den 13. für Neulinge und 
Alteingesessene einen Technik-Workshop, um alles rund um die RUM-Technik 
aufzufrischen oder kennenzulernen. Das Radioplenum tagt wie immer am zwei-
ten Dienstag im Monat, diesmal den 10. September ab 19 Uhr.

Viel Spaß mit dem Programm dieses Monats!

Bürozeiten
Montag – Freitag:  11 – 15 Uhr
Dienstags auch    16 – 18 Uhr

Telefon (Büro): 06421 - 683265
Fax: 06421 - 961995

Studio-Telefone
Studio A: 06421 - 961991
Studio B: 06421 - 961992

RUM-Info-Café
für alle Radio-Interessierten
Dienstags 16 – 18 Uhr

Einführungsworkshops
06. – 08. September
06. – 08. Dezember
Anmeldung unter 

radio-rum.de/blog/wochenendworkshop/
Radioplenum

für alle Sendungsmachenden
Dienstag, 10. September, 19 Uhr

Editorial

Kontakt
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Jazz-Zeit: DAF (dr)
Sonntag, 01.09., 22 – 24 Uhr

Bis Ende Oktober feiert die Jazz-Zeit unver-
brüchlich die Deutsch-Amerikanische Freund-
schaft. Schlagzeuger sind selten Bandleader, 
und wenn doch, läßt das aufhorchen. Im 
Schlagzeugspiel hat sich in den letzten Jahren 
im Jazz viel getan, so daß mittlerweile die übli-
chen Vorurteile über langweilige bis unhörbare 
Schlagzeugsoli obsolet sind. Zum Teil gibt es 
mehr als eine Veröffentlichung eines Künstlers. 
Voraussichtlich u.a. mit dabei sind: Simon Bar-
ker, Erwin Ditzner, Devin Gray, Christian Lil-
linger, Brian Melvin, Guillermo Nojechowicz 
und Oliver Steidle.

Benvenuti
Samstags, 12 – 13 Uhr

Eine Sendung am Samstag, die überwiegend auf 
Italienisch ist, aber auch kurze Zusammenfas-
sung der Beiträge auf Deutsch bietet und… 
… Musik, auf Italienisch natürlich!
Es wird durch meine Moderation oder Inter-
views von Italien und Deutschland, aber auch 
von Europa und der Welt berichtet. Auch davon, 
worüber die Medien nicht immer berichten.
Sollten Sie Samstag nicht dabei sein können, 
dann klicken Sie auf dem Podcast von „Ben-
venuti! Un sabato italiano“ und sie werden im-
mer bei Radio Libera „Willkommen!“ sein.

Buon ascolto. Patrizia, Radio Libera
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Jazz-Zeit: DAF (tb)
Sonntag, 08.09., 22 – 24 Uhr

Aktuelle Veröffentlichungen us-amerikanischer 
und dt. Posaunisten; im direkten Vergleich kann 
man zudem auf Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Künstlern in Klang und Stil achten. Im 
Gegensatz z.B. zu Klavier oder Saxophon muß 
bei diesem Instrument jeder Ton selber gefun-
den werden, das macht es auf professionellem 
Niveau so anspruchsvoll und seine Meister wie 
Albert Mangelsdorff so herausragend. Auch 
eignet es sich weniger, die Massen damit zu be-
geistern. Aus den USA gibt es Bob Ferrel, Nick 
Grinder, James Hall, Ryan Keberle, Peter Nelson 
und J.C. Sanford. Der Kölner Janning Trumann 
und sein Label Tangible bekommt irgendwann 
eine Extra-Sendung.

Quatschbrötchen
Dienstag, 03.09., 20 – 21 Uhr

Die Mondlandung jährte sich in diesem Jahr 
zum 50. mal. Unser Team vom Quatschbrötchen 
hat sich eine Zeitmaschine gebaut um mal in die 
Vergangenheit zum reisen um quasi live davon 
zu berichten. Nachdem Matthias und Gregor 
mal die Weltraumanzüge anprobiert haben, wer-
den die beiden Quatschköppe auch noch mit 
den Astronauten verwechselt. Einmal in der Ra-
kete eingesperrt heißt Mondflug. Ob die beiden 
wieder heile runter fliegen und wer wirklich die 
ersten Menschen auf dem Mond waren, hört ihr 
in dieser Ausgabe des Quatschbrötchens.
Diese Sendung gibt es auch als Podcast unter 
qqq.quatschbroetchen.de
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Wir dürfen begrüßen: Pete’s Moonride: 
Zu Gast sind Hauke und David – Insgesamt be-
steht die Band aus fünf Bandmitgliedern
Ein kleiner Ausschnitt aus dem Interview…

Paul: Willkommen hier bei Radio Unerhört 
Marburg, 90,1 MHZ. Möchtet ihr euch kurz 
vorstellen?

Hauke: Ja hallo! Wir sind ein Teil von Pete’s 
Moonride und wir spielen Akustik, Folk, Reg-
gae, Rock, Jazz, Weltmusik! Also…die Pause 
war so lange, weil wir es selbst schlecht be-
schreiben können.

Paul: Klingt so, als wäre alles dabei!

David: Joar, so ist es. Wir können vieles, aber 
nichts so richtig! Wir haben einen Haufen Inst-
rumente und einfach unseren Spaß dran.
Hauke: Es ist schon so, dass jeder sein Haupt-
instrument hat. Wir sind halt so…Gitarre, 
E-Gitarre, Kontrabass, bzw. E-Bass mittler-
weile…Schlagzeug und Mandoline.
David: Jap! Und singen tuen auch noch alle! 
[…] Manchmal müssen Leute singen obwohl 
sie nicht singen wollen und manchmal dürfen 
Leute nicht singen, obwohl sie gerne wür-
den…das wird dann immer demokratisch be-
schlossen.

Paul: Also auch hier herrscht eine Kompro-
miss Ebene…

David: … Die ganze Band ist ein einziger 
Kompromiss, das kann man schon so sagen.

Thema: Wie entstehen eigentlich eure Lie-
der?

Hauke: Es geht eigentlich immer so los, dass 
zwei Leute hauptsächlich die Lieder schreiben 
und man kommt mit einer vollständigen Idee 
– dann jammen wir einfach auf dieses Lied und 
gucken was dabei rauskommt. […] Also die 
Grundidee ist meistens von einer Person, aber 
das Endprodukt ist auf jeden Fall ein Gesamt-
werk.

Paul: Und in welcher Position seht ihr euch?

Hauke: Ich bin einer von den Liederschrei-
bern, der andere ist Patrik.
David: … und ich bin eher so der reaktive Typ. 
[…] Naja ich kann mich gut in Sachen einfü-
gen, die die anderen gemacht haben! Hauke: 
… und den Senf dazu geben.

*Musik – Spirit*
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  INTERVIEW MIT PETE'S MOONRIDE
Paul: Spirit ist einer eurer ersten Lieder, 
sozusagen aus den frühen Tagen der Band-
geschichte. Dieses habt ihr mit ein paar 
weiteren Songs aufgenommen und zwar in 
Eigenregie, einfach irgendwie Zuhause?

Hauke: Ja genau, also wie machen das alles 
Zuhause, denn so ein Studio zu mieten würde 
unser Budget sprengen. Und unser Patrik hat 
Zuhause zum Glück Aufnahmeequipment und 
Mikros. Das bedeutet aber, dass wir alle ein-
zeln einspielen müssen. Das heißt jemand legt 
vor und dann kommen alle Instrumente nach 
und nach und spielen zu der einen Spur und 
irgendwann ergibt sich dann ein Lied.
David: Genau und der arme Patrik darf es 
dann zusammenmischen und zusammen-
schneiden und das ist ein Haufen Arbeit, das 
muss man schon sagen. […] Hauke: Natürlich 
sind auch heute noch Fehler drinnen, aber das 
klingt einfach ehrlich!

*Musik – Waiting in the rain*
David: Waiting in the rain, einer unserer erns-
teren Songs. Von uns beiden hat keiner den 
Song geschrieben […] Den Song hat Patrik 
geschrieben und es ist ein klassischer Herz-
Schmerz-Song…viel in eine Beziehung inves-
tiert zu haben und am Ende dann im Regen zu 
stehen – ich glaube darum geht es ungefähr.

Thema: Liveauftritte

Paul: Was gibt es bei euch so an Pannen die 
in Erinnerung geblieben sind?

Hauke: Also es gibt schon unzählige Pannen, 
die uns schon widerfahren sind. […] Also wir 
wissen schon, dass es so nach vier, fünf Auf-
tritten einen scheiß Auftritt geben muss – das 
ist praktisch eine Regel. […] Ich weiß nicht 
wer von Euch die Dammelsberg Party kennt, 
aber wir hatten dort einen Live-Auftritt, schön 
im Wald, nachts um 12 … und unserm Michi, 

der spielt Kontrabass, dem ist schon beim ers-
ten Lied die tiefe E-Seite ständig vom Steg ge-
rutscht und wir haben sie nicht mehr drauf be-
kommen und konnten dann gar nichts machen 
– haben dann im Publikum nach einer Nagel-
feile gefragt um irgendwie den Steg zu feilen, 
aber wir habens nicht hingekriegt und…ja war 
eine Blamage, aber war okay! Im Endeffekt lag 
es daran, dass er den Steg einfach falschrum 
aufgebaut hatte – da hat er natürlich umsonst 
gefeilt.

Paul: Wie lief das dann ab? War das Im-
provisationsvermögen dann ausreichend 
oder…?

Hauke: Also wir habens schon drei Liedern 
mehr schlecht als recht probiert und dann ka-
men immer mehr Musiker auf die Bühne und 
haben uns dann praktisch abgelöst.
David: Das ganze ist dann in eine Jam-Session 
ausgeartet … Hauke: Genau, aber in der wa-
ren wir nicht mehr involviert.

Dieses Interview erschien zuerst im Programm-
heft September 2018

Pete's Moonride auf Facebook



10

W
ie

de
rh

ol
un

g 
vo

n 
20

 -
 2

4 
U

hr
 u

nd
 W

dh
. v

on
 1

9 
- 

20
 U

hr

10
:0

0

09
:0

0

08
:0

0

07
:0

0

10
:0

0

09
:0

0

08
:0

0

07
:0

0

10
:0

0

09
:0

0

08
:0

0

07
:0

0

02
:0

0

10
:0

0

09
:0

0

08
:0

0

07
:0

0

02
:0

0R
ad

io
pr

og
ra

m
m

	
09

. –
 1

5.
 S

ep
te

m
be

r 
20

19

Fr
üh

sc
hi

ch
t

Wiederholungen Livesendungen

D
em

oc
ra

cy
 N

ow
! u

nd
 W

ie
de

rh
ol

un
g 

de
r 

Se
nd

un
ge

n 
vo

n 
18

 -
 1

9 
U

hr

13
:0

0

12
:0

0

11
:0

0

20
:0

0

19
:0

0

18
:0

0

17
:0

0

16
:0

0

15
:0

0

14
:0

0

24
:0

0

23
:0

0

22
:0

0

21
:0

0

13
:0

0

12
:0

0

11
:0

0

20
:0

0

19
:0

0

18
:0

0

17
:0

0

16
:0

0

15
:0

0

14
:0

0

24
:0

0

23
:0

0

22
:0

0

21
:0

0

13
:0

0

12
:0

0

11
:0

0

20
:0

0

19
:0

0

18
:0

0

17
:0

0

16
:0

0

15
:0

0

14
:0

0

24
:0

0

23
:0

0

22
:0

0

21
:0

0

13
:0

0

12
:0

0

11
:0

0

20
:0

0

19
:0

0

18
:0

0

17
:0

0

16
:0

0

15
:0

0

14
:0

0

24
:0

0

23
:0

0

22
:0

0

21
:0

0

D
ie

ns
ta

g,
 1

0.
09

.
Sa

m
st

ag
, 1

4.
09

.
So

nn
ta

g,
 1

5.
09

.
D

on
ne

rs
ta

g,
 1

2.
09

.
M

itt
w

oc
h,

 1
1.

09
.

Fr
ei

ta
g,

 1
3.

09
.

M
on

ta
g,

 0
9.

09
.

Fr
üh

sc
hi

ch
t

ra
di

o%
at

ta
c

on
da

-in
fo

of
fe

n

M
us

ik
fa

br
ik

M
ig

ra
la

tin
o

D
ie

 s
ch

w
ar

ze
 Z

on
e

M
ig

ra
la

tin
o

M
rs

. P
ep

st
ei

ns
 W

el
t

K
ra

ns
ch

in
at

s

of
fe

n
Ba

sic
 M

us
ik

Ta
ke

42
Pa

rk
in

so
ng

s

K
FZ

 
Ku

ltu
rr

ad
en

la
di

o

of
fe

n
of

fe
n

of
fe

n
K

ra
ns

ch
in

at
s

of
fe

n
Q

ua
ts

ch
br

öt
ch

en

K
FZ

 
Ku

ltu
rr

ad
en

la
di

o
of

fe
n

of
fe

n

RU
M

pr
ob

ie
re

n

Ba
rn

am
ay

 K
ur

di
Fr

ee
 W

he
el

H
öl

le
nl

är
m

ra
di

o%
at

ta
c

on
da

-in
fo

Pe
rs

isc
h-

D
eu

ts
ch

es
 

M
ag

az
in

U
ne

rh
ör

t 
Li

ve

of
fe

n

of
fe

n

W
ir 

m
ac

he
n 

Sp
or

t

So
la

r 
M

us
ic

of
fe

n

Be
nv

en
ut

i!

Ja
zz

-Z
ei

t

D
eu

ts
ch

-A
fg

ha
ni

sc
he

s 
M

ag
az

in

Pe
rs

isc
h-

D
eu

ts
ch

es
 

M
ag

az
in

T
IP

K
IN

O
ffe

ne
 N

ac
ht

O
ffe

ne
 N

ac
ht

of
fe

n

D
eu

ts
ch

-A
fg

ha
ni

sc
he

s 
M

ag
az

in

of
fe

n

of
fe

n

Ba
rn

am
ay

 K
ur

di

M
ar

ga
ys

 o
n 

A
ir

EX
T

RA
-L

IV
E

(*
 L

um
ie

re
 T

im
e

Ja
zz

-Z
ei

t

T
IP

K
IN

Ra
di

o 
G

FM

of
fe

n

So
la

r 
M

us
ic

A
uf

 d
en

 S
ch

irm

Ja
zz

-Z
ei

t 
Ex

tr
a

of
fe

n

m
itg

em
ac

ht

of
fe

n
of

fe
n

of
fe

n

Ku
ltu

rb
eb

en

of
fe

n

of
fe

n

RU
M

ch
ec

ke
n

2s
pa

ce
ec

ha
se

rz

of
fe

n

A
fr

ic
a 

in
 T

ru
e 

Li
gh

t

M
us

ik
al

isc
he

 
Ve

rb
re

ch
en

of
fe

n

of
fe

n



11

  Programminfo  

Wir machen Sport (6)

Mittwoch, 11.09., 18 – 19 Uhr

Sport macht Spaß. Sport ist gesund. Sport hält 
fit. Gerade in Marburg ist viel los. Macht mit -- 
sportiv oder in unserer 6. Sportsendung.
„Wir machen Sport“ läuft jeden 2. Mittwoch ei-
nes Monats. Neben Infos, Veranstaltungen und 
Tipps gibt‘s auch immer ein Studiogespräch mit 
Menschen aus der Region. Bislang erschienen: 
Roller Derby, Barfußlaufen, Spikeball, Triathlon, 
Ultimate Frisbee. /ms

Technik-Workshop für 
Einsteiger*innen und 
Alteingesessene

Freitag, 13.09., 17 – 20 Uhr

Wir wollen wieder einen User-generierten, 
Selbsthilfe-Technik-Workshop anschieben. 
Freitag der Dreizehnte, von 17 bis 20 Uhr, ist 
uns da gerade recht. Denn im LIVE-Sende-
betrieb geht nach Murphy‘s-Law („Anything 
that can go wrong, will go wrong“) al-
les irgendwann schief. Und nach H‘s-Law 
passiert das auch noch dreimal pro Sendung. 
Garantiert. Auch für Hartgesottene und Alt-
eingesessene -- wie die Sendelöcher der letzten 
Wochen zeigten. Daher: Nichts wie hin zu unse-
rem Technik-Workshop, eine Woche nach dem 
Einführungsworkshop als Vertiefung, Verlänge-
rung oder Vergeistigung des einmal erreichten. 
Wir diskutieren die Features des Sendepults und 
sämtlicher Geräte, die vorhanden sind und die 
ihr mitbringt. - Martin S.

Jazz-Zeit: DAF (g)

Sonntag, 15.09., 22 – 24 Uhr

Je beliebter ein Instrument, umso mehr muß die 
Jazz-Zeit auswählen, was in der Sendung vor-
kommt. Im Unterschied zur letzten Woche gibt 
es diesmal mehr Künstler aus D‘land, die Aus-
wahl erfolgt jedoch rein nach musikalischen Ge-
sichtspunkten, auch gibt es sowohl akustische als 
auch elektrische Gitarre. Schließlich soll die Sen-
dung ja nicht komplett vorhersehbar sein, also 
gekommen vor: Leon Albert, Philipp van End-
ert, Johannes Haage, Joel Harrison, Kuhn Fu, Jon 
Lundbom, das ensemble nu:n und Dave Stryker.
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  Programminfo  

Jazz-Zeit: DAF (p)
Sonntag, 22.09., 22 – 24 Uhr

Im Jazz noch beliebter als die Gitarre ist das Kla-
vier, also muß hier, selbst bei verdoppelter Sen-
dezeit, ausgewählt werden, bis es wehtut. Bei 
aller Sorgfalt bleibt die Auswahl selbstverständ-
lich subjektiv, Abwechslung im Rahmen der Be-
schränkung auf ein Instrument ist jedoch auf je-
den Fall ein Kriterium. Unsere Radio-Plattform 
verpflichtet uns ja, weniger die ganz Großen ab-
zufeiern, dies ergibt sich in der Jazz-Zeit schon 
daraus, daß die großen Plattenfirmen die Sendung 
mangels Bedeutung ignorieren. Diesmal kommen 
daher durch: Richie Beirach, Boris Blacher, Ran 
Blake, Thomas Bracht, Romain Collin, Kris Da-
vis, Monika Herzig, Michael Kocour, Thelonious 
Monk, Uwe Oberg, Leslie Pintchik, Jamie Saft, 
Rob Schwimmer, Dan Tepfer, Florian Weber und 
Danny Zeitlin.

Höllenlärm
Sonntag, 22.09., 16 – 18 Uhr

Höllenlärm ist das Metalmagazin auf Radio Un-
erhört Marburg.
Wir suchen immer Metalbands, die uns ihre 
Promos zuschicken, um sie bei uns in der Sen-
dung vorzustellen. Natürlich könnt ihr auchmal 
für eine 2-Stündige Interviewsendung zu uns in 
Studio kommen. 
Wenn ihr Interesse an einem der beiden Sachen 
habt, schreibt uns doch einfach mal eine Mail an 
hoellenlaerm@radio-rum.de
Wir freuen uns auf euch! 

DFG-VK: Kalaschinkov
Mittwoch, 18.09., 19 – 20 Uhr

Kalaschnikov – ist die Sendung der Gruppe Mar-
burg der Deutschen Friedensgesellschaft-Verei-
nigte KriegsdienstgegnerInnen. Neben Berich-
ten über friedenspolitische Themen mit lokalem 
Bezug, wie z.B. entsprechenden Veranstaltungen 
und Aktionen in Marburg oder kritischen An-
merkungen zur Militärpräsenz in der Arbeits-
agentur u.ä. finden sich hier Kommentare zur 
aktuellen Politik, Berichte über Kriegsdienstver-
weigerung im internationalen Rahmen und an-
dere Beiträge zu friedenspolitischen Themen; so 
haben wir etwa 2011 einen Schwerpunkt auf die 
Berichterstattung über die Zivilklauselbewegung 
an Universitäten gelegt.
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  Programminfo   

Jazz-Zeit: DAF (sax)
Sonntag, 29.09., 22 – 24 Uhr
In dieser Sendung kommen nur us-amerikanische Saxophonisten vor, dt. waren schon vor ein paar 
Wochen dran. Aber da es alleine in New York geschätzt 30.000 davon gibt, kann die Jazz-Zeit trotz 
redlichen Bemühens nicht alle bringen. Außerdem gibt‘s über die USA verteilt noch ein paar, z.B. 
Rich Halley aus Oregon, von dem zwei Veröffentlichungen vorkommen. Anhand von Jessica Jones 
kommt die „Women In Jazz Organization“ (WIJO) vor, Qualität erkennt man unabhängig vom Stil 
bei Scott Robinson und ins Extrem geht mal wieder Jon Irabagon, quasi noch taufrisch und dabei 
hochkreativ. Zudem bleibt nicht aus, zwischendurch drei bekannte Namen gebracht zu haben: 
Joshua Redman, Bob Sheppard und Ernie Watts.

Das monatliche Programmheft erscheint in einer Auflage von 1.000 Stück, Nr. 163
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